
 

 
 

 
Spielbericht zum Meisterschaftsspiel der D-Jugend a m 20. Oktober 2011  
 
Austragungsort / Gegner: TuS Köln rrh., Anstoßzeit 18.00 Uhr 
 
Endergebnis: 2:2 (Halbzeitstand 0:1)  
 
Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
 
es hat schwer den Anschein, als ob unsere Jungs Trainer und Zuschauer bei jedem Spiel mit auf eine 
emotionale Berg- und Talfahrt nehmen wollen, denn auch das Spiel gegen den Nachbarn von der anderen 
Seite der Merheimer Heide fällt in diese Kategorie. 
 
Auf jeden Fall war es zu spüren, dass es nach dem sehr schwachen Auftritt am vergangenen Sonntag etwas 
gutzumachen gab, denn von der ersten Sekunde an war ein gutes Stellungsspiel, engagiertes 
Zweikampfverhalten und sicheres Kurzpassspiel vorhanden. Die Mannschaft war permanent am Ball und 
dominierte den Gegner nach belieben - leider vergaß die Truppe dabei, zielstrebig den Torabschluss zu 
suchen. 
 
Wie aus heiterem Himmel und mit der einzigen nennenswerten Aktion von TuS fiel dann das Gegentor – ein 
Einwurf auf unseren rechten Abwehrseite, ein verlorener Zweikampf, ein strammer Schuss in die Mitte und 
schon war es passiert; der Spielverlauf war völlig auf den Kopf gestellt, was im weiteren Verlauf jedoch nichts 
an der Überlegenheit unserer Mannschaft und dem immer weiter gehenden Versuch änderte, den Gegner mit 
spielerischen Mitteln unter Druck zu setzen. 
 
Auch nach der Pause das gleiche Bild, nun jedoch mit deutlich mehr Torabschlüssen – sowohl nach Eckbällen 
wie auch aus dem Spiel heraus ergaben sich eine Unmenge an guten Einschussmöglichkeiten – Simon mit 
einem Fernschuss an die Unterkante der Latte, Maurice, René Sturmberg, René Petersen, Leon, Nico, Joel, 
Oussama und Julian jeweils mit der Chance zum Ausgleich, aber es war zum Haare raufen, denn der Ball 
wollte einfach nicht über die Torlinie. 
 
Dann kam, was häufig passiert, wenn man vorne seine Chancen nicht nutzt – erneut war unsere rechte 
Abwehrseite unaufmerksam, so dass der Außenstürmer durchbrechen und den Ball in die Mitte passen 
konnte. Die klare Abseitsstellung des Stürmers wurde vom Schiedsrichter nicht gesehen und dieser 
verwandelte zum 0:2. 
 
Es waren noch 10 Minuten zu spielen und was folgte, nötigt einem wirklich Respekt ab, denn unsere Jungs 
gaben sich trotz des Rückstandes und der Vielzahl an vergebenen Torchancen nicht auf. Innerhalb von 5 
Minuten erzielten sie den Anschlusstreffer – Simon verwandelte gewohnt sicher einen Handelfmeter - und den 
Ausgleich – Renè Petersen mit einer Flanke von rechts, die sich jedoch zum Torschuss entwickelte und hinter 
dem gegenerischen Keeper in die lange Ecke fiel. Ich bin mir sicher, wäre das Spiel noch 5 Minuten länger 
gelaufen wären wir sogar als Sieger vom Platz gegangen. 
 
Fazit: die Mannschaft hat es in der ersten Halbzeit versäumt, ihre spielerische Dominanz in Torabschlüsse 
umzuwandeln und gleichzeitig zugelassen, dass der Gegner sich aus einer eigentlich kontrollierbaren Situation 
einen Torerfolg erarbeiten konnte. Am Ende bleibt die Erkenntnis, dass trotz der Aufholjagd am Schluss eher 
zwei Punkte verschenkt als ein Punkt gewonnen wurde. 
 
Nun sind Herbstferien und damit Spielpause; weiter geht es am 6. November mit dem nächsten Heimspiel 
gegen den Tabellennachbarn vom RSV Rath-Heumar II, Anstoß um 10.00 Uhr morgens. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
TSV 07 Köln – Merheim; Jan Mayer - Trainer 


